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fuehr, auch etwass rechter halte, Jn ansechnung sye sonsten ein arm-

me vertribne Äbtissin, seye auch ein werckh der barmhertzigkheit,

die armen vertribnen Zubeherbergen, und mitleidenlich mit Jnnen

hauss Zuhalten. Nebent nochmähligem höchsten bitten E: W: wellen

noch, wie bisshero, besagte Frauw Äbtissin alss dero Ehrende Frauw

basen2 sambt allem dem Jrigen, in gunsten auch schutz und schirm

lassen bevohlen sein. Und so im unverhofften, Leidigen, widrigen

fahl, man mit dem veich anderwertss müeste, wye sye sich hierin-

nen.(.dass Gott gnedig verhüeten und abwenden welle.). Zuverhalten

hette, welle also E: W: sich hiemit in bester Form recomendiert ha-

ben. Unss dabey Göttlicher protection: und E: W: mich gantz dienst-

lichen bevohlende. ...".

1) Diese weilte wegen des Schwedeneinfalls mit ihrem Konvent von 1632 bis
1635 im Exil in Baden, s. Zurlaubiana AH 97/119.

2) Eine direkte Verwandtschaft der Zurlauben mit der Familie von Grüth - s.
Meier/Zurlaubiana 139f. - konnte bislang nicht nachgewiesen werden, s.
hingegen Zurlaubiana AH 113/98, wo 1688 die verwandtschaftlichen Bezie-
hungen der Familie von Grüth zur Stadt Zug aufgezeigt werden.

Original, mit Siegel  -  AH 122, 41-42  -  Blatt 41v und 42r leer
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[16]54 Juli 30.                                               A

SCHREIBEN VOM [RATSHERRN VON BREMGARTEN], JOHANN BALTHASAR
HONEGGER, AN [ALT] AMMANN [UND DERZEITIGEN ZUGER STADT-
UND AMTSRAT BEAT II.] ZURLAUBEN, "DISS MALEN ZU GÖSSLI-
CHEN [=GÖSLIKON]1"

"Nach synem begären Uberschichen Jch ihme alless dass wass Jch hin-

der mir gehabt, so von Canzleren [der Abtei Wettingen, Johann Jakob]

Lantzen [=Lanz] s[elig] ist Verzeichnet worden. Gott verliche dem

Heren Gfallen vil glüch Zu synen Ehren. Näbet ... [Erwünschung] ei-

ner guoten Expedition2. Jtem man gibt 30 Mass ... gross Mäss ...".

1) s. Zurlaubiana AH 122/122
2) Damit dürften Zurlaubens Bemühungen als Vermittler in den Erbstreitig-

keiten der Margaretha Mattler, von Baden bzw. Bremgarten, gemeint sein,
s. ebenda neben AH 122/110 auch AH 122/19 Anm. 1.

Original, Siegel zerbrochen  -  AH 122, 41v (aufgeklebt)
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